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Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft „Bergbahnregion/Schwarzatal“

Im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Bergbahnregion/ 
Schwarzatal“ erscheinen amtliche und nichtamtliche 
Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft 
„Bergbahnregion/Schwarzatal“.
Zur Zeit der Herausgabe dieses Exemplares gehören zum 
Verbreitungsgebiet der VGS die Mitgliedsgemeinden 
Cursdorf, Deesbach, Katzhütte, Meuselbach-Schwarzmühle 
und die Stadt Oberweißbach/Thür. Wald. Cursdorf Deesbach Katzhütte Meuselbach-

Schwarzmühle
Oberweißbach/
Thüringer Wald

OT Lichtenhain

Im Rahmen der Jungfernfahrt des neu-
en Olitätenwagens der Oberweißbacher 
Berg- und Schwarzatalbahn übergab 
Wirtschaftsstaatssekretär Georg Maier 
(links) das neue Zertifikat „Staatlich an-
erkannter Erholungsort“ an Oberweiß-
bachs Bürgermeister Bernhard Schmidt. 
Landrat Marko Wolfram (rechts) lobte 
die Anstrengungen der Stadt zur Förde-

rung und Entwicklung des Tourismus in 
der Region. Somit trägt die Stadt mit 
seinem Ortsteil Lichtenhain/Bgb. weitere 
zehn Jahre diesen Titel. Mit Hilfe vieler 
Akteure war es möglich die hohen Anfor-
derungen für die Wiederzertifizierung zu 
erfüllen. Die Fröbelstadt investiert jährlich 
bis zu vierzigtausend Euro in die touris-
tische Entwicklung.
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Verwaltungsgemeinschaft 
„Bergbahnregion/Schwarzatal“

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft

Dienstag:	 09:00 bis 12:00 Uhr	 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 bis 12:00 Uhr	 nachmittags geschlossen
Donnerstag:	 09:00 bis 12:00 Uhr	 13:00 bis 16.00 Uhr
Freitag:	 09:00 bis 12:00 Uhr
Darüber hinaus dringliche Termine können mit dem jeweiligen 
Sachbearbeiter vereinbart werden.

Öffnungszeiten im Standesamt

Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr	 13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch	 nach Vereinbarung
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr	 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag	 nach Vereinbarung
Termine, auch außerhalb der Sprechzeiten, sind nach Vereinba-
rung möglich (Tel.: 036705 67145, Frau Weinberg) 

Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt

Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr	 13:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr	 13:00 bis 15:30 Uhr
Termine, auch außerhalb der Sprechzeiten, sind nach Vereinba-
rung möglich (Tel.: 036705 67145, Frau Weinberg) (Tel.: 036705 
67161, Frau Schirmer)

Sprechstunde der Schiedsperson

jeden 1. Dienstag im Monat 	 16:30 bis 18:00 Uhr
(Anmeldung unter Tel.: 036705 67-100 möglich)

Direktdurchwahlen Verwaltungsgemeinschaft 
„Bergbahnregion/Schwarzatal“
Zentrale	 67-0
Fax	 67-110
E-Mail: 	 poststelle@vg-bergbahnregion.thueringen.de

Gemeinschaftsvorsitzender, Herr Herzig	 67-101

Hauptamt	 poststelle@vg-bergbahnregion.thueringen.de
Amtsleiter	 Herr Herzig	 67-101
Sekretariat/Sitzungsdienst 	 Frau Leidenfrost	 67-100
Standesamt 	 Frau Weinberg	 67-145
Personal/Lohn/Forsten 	 Frau Protze	 67-143

Finanz-
verwaltung	 finanzverw@vg-bergbahnregion.thueringen.de
Amtsleiter	 Frau Brückner	 67-130
Haushalt/Rechnungswesen	 Frau Matz	 67-134
Steuern/Abgaben	 Frau Zühlke	 67-133
Leiter Kasse	 Herr Radtke	 67-137

Bauamt	 bauamt@vg-bergbahnregion.thueringen.de
Amtsleiter	 Herr Herzig	 67-101
Wirtschaftsförderung/
Bauleitplanung	 Frau Köhler-Bartl	 67-155
allgemeine Verwaltung	 Frau Wittig	 67-156
Liegenschaften/
Straßenausbaubeiträge	 Frau Keyser	 67-157

Ordnungsamt
	 ordnungsamt@vg-bergbahnregion.thueringen.de
Amtsleiter	 Herr Weinberg	 67-141
Einwohnermeldeamt	 Frau Schirmer	 67-161

Friedhofsverwaltung	 Frau Junger	 67-147
Feuerwehren/Kindergärten/
Erziehungsgeld/Ruh.Verkehr	 Frau Botz	 67-148
Wohnungsverwaltung/
Ruhender Verkehr	 Frau Becher	 67-120

Gemeinde Cursdorf

Bekanntmachung 
der Feststellung des Wahlergebnisses

der Bürgermeisterwahlen am 05. Juni 2016 
in der Gemeinde Cursdorf

In der öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses der Gemeinde 
Cursdorf am 05.06.2016 wurde folgendes endgültiges Wahler-
gebnis festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten:..................................................... 543
Zahl der Wähler:....................................................................  265
Ungültige Stimmabgaben:.......................................................  13
Gültige Stimmabgaben:.........................................................  252

Von den gültigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. Wahlvorschlag Stimmen
1 Eilhauer, Frank 234
2 Herbst, Karl 5
3 Henkel, Dirk 4
4 Glaser, Ralf 3
5 Rosenberger, Maik 2
6 Worm, Erik 1
7 Wolf, Laurent 1
8 Fröbel, Gerd 1
9 Schmidt, Hendrik 1

Die meisten abgegebenen gültigen Stimmen entfallen auf 
Herrn Frank Eilhauer.
Er ist somit zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Gemein-
de Cursdorf gewählt

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung 
des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Saalfeld-
Rudolstadt, Schwarzburger Chaussee 12 in 07407 Rudolstadt, 
wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden per-
sönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im Original ein-
zureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist 
begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Cursdorf, 17.06.2016
Wahlleiter
Karl Herbst

Gemeinde Deesbach

Bekanntmachung 
der Feststellung des Wahlergebnisses

der Bürgermeisterwahlen am 05. Juni 2016 
in der Gemeinde Deesbach

In der öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses der Gemeinde 
Deesbach am 05.06.2016 wurde folgendes endgültiges Wahler-
gebnis festgestellt:
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begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Katzhütte, 17.06.2016
Wahlleiter
Mario Goldschmidt

Haushaltssicherungskonzept

der Gemeinde Katzhütte 
Landkreis Saalfeld / Rudolstadt

1.	 Mit Beschluss Nr.: 110/20-2016 vom 28.04.2016 hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Katzhütte die 1. Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes beschlossen. Es wurde 
mit allen Anlagen (u.a. Steuern, Gebühren, Beiträge und 
ähnliche Entgelte, die Forderungsübersicht, die Perso-
nalausgaben, Transferanforderungen, Inanspruchnahme 
des Kassenkredites, Übersicht Schuldenstand, Freiwillige 
Ausgaben, Vorbericht mit Ursachenanalyse) gemäß der 
Verwaltungsvorschrift des Thüringer Innenministeriums 
zur Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes (VV 
Haushaltssicherung) vollständig der Kommunalaufsicht des 
Landratsamtes Saalfeld-Rudolstadt vorgelegt.

2.	 Mit Bescheid vom 30.05.2016 (093.902:16_037(16)_1-03/
heu) hat das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, Kommunal-
aufsicht, das Haushaltssicherungskonzept der Gemeinde 
Katzhütte gem. § 53a ThürKO genehmigt.

3.	 Das Haushaltssicherungskonzept einschließlich seiner Anla-
gen liegen in der Zeit vom

20.06.2016 bis 03.07.2016
	 in der Verwaltung, Markt 5, 98744 Oberweißbach, Finanz-

verwaltung, Zimmer 8 während der Dienstzeiten öffentlich 
aus.

	 Das genehmigte Haushaltssicherungskonzept ist auch 
weiterhin, bis zu Ende des Konsolidierungszeitraumes, zur 
Einsichtnahme an unter Punkt 3 genannter Stelle öffentlich 
zugänglich.

Katzhütte, 02.06.2016
Wilfried Machold
Bürgermeister	 - Siegel -

Bekanntmachung
Planfeststellungsbeschluss vom 30.3.2016 gemäß § 76 Abs. 
1 VwVfG für das Bauvorhaben:
Errichtung des VDE 8.1, NBS Ebensfeld-Erfurt, Planfeststel-
lungsabschnitt 2.12 Thüringer Wald, hier: Neubau Notaus-
gänge, Erweiterung Rettungsplätze und Zufahrten, Strecke 
5919 Eltersdorf-Leipzig Hbf, km 124,5 + 21 - 139,5 + 34 (Bau-
km 41,4+02-56,4+15)

7. Änderung des Planfeststellungsbeschlusses vom 
20.1.1995 - Az. 1011/Rap/101/95

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bundesamtes, 
Außenstelle Halle, vom 30.3.2016, Az.: 531ppa/003-2316#018, 
liegt mit einer Ausfertigung des festgestellten Planes (einschl. 
der Rechtsbehelfsbelehrung)

in der Zeit vom 27.6.2016 bis 11.7.2016 
in der Verwaltungsgemeinschaft „Bergbahnregion/
Schwarzatal“, Bauamt, Zimmer 12, Markt 5, 98744 Oberweiß-
bach während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht-
nahme aus.
Der Planfeststellungbeschluss und der festgestellte Plan können 
auch nach vorheriger Terminvereinbarung beim Eisenbahn-Bun-
desamt, Außenstelle Halle, Ernst-Kamieth-Str. 5, 06112 Halle 
(Saale), eingesehen werden.
Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei Wo-
chen gilt der Beschluss den Betroffenen gegenüber, an die keine 
persönliche Zustellung erfolgt ist, als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 
3 Verwaltungsverfahrensgesetz).

Katzhütte, den 17.6.2016
gez. Machold
Bürgermeister der Gemeinde Katzhütte

Zahl der Wahlberechtigten:....................................................  311
Zahl der Wähler:....................................................................  244
Ungültige Stimmabgaben:.........................................................  3
Gültige Stimmabgaben:.........................................................  241

Von den gültigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. Wahlvorschlag Stimmen
1 Interessenvereinigung 

Vogelberingung, 
Pabst, Ingolf 96

2 Böhm Böhm, Claudia 145

Die meisten abgegebenen gültigen Stimmen entfallen auf 
Frau Claudia Böhm.
Sie ist somit zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Ge-
meinde Deesbach gewählt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung 
des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Saalfeld-
Rudolstadt, Schwarzburger Chaussee 12 in 07407 Rudolstadt, 
wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden per-
sönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im Original ein-
zureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist 
begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Deesbach, 17.06.2016
Wahlleiter
Thomas Menge

Gemeinde Katzhütte

Bekanntmachung 
der Feststellung des Wahlergebnisses

der Bürgermeisterwahlen am 05. Juni 2016 
in der Gemeinde Katzhütte

In der öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses der Gemeinde 
Katzhütte am 05.06.2016 wurde folgendes endgültiges Wahler-
gebnis festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten:................................................... 1287
Zahl der Wähler:....................................................................  812
Ungültige Stimmabgaben:.........................................................  6
Gültige Stimmabgaben:.........................................................  806

Von den gültigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. Nr. Wahlvorschlag Stimmen
1 Zimmer Zimmer, Michael 393
2 Machold Machold, Wilfried 413

zusammen 806

Die meisten abgegebenen gültigen Stimmen entfallen auf 
Herrn Wilfried Machold.
Er ist somit zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Gemein-
de Katzhütte gewählt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung 
des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Saalfeld-
Rudolstadt, Schwarzburger Chaussee 12 in 07407 Rudolstadt, 
wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden per-
sönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im Original ein-
zureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist 



Amtsblatt der VG „Bergbahnregion Schwarzatal“	 - 4 -	 Nr. 7/2016

meinschaft „Bergbahnregion-Schwarzatal“, Markt 5 in 98744 
Oberweißbach/Thür. Wald, einen Wahlschein, wenn
•	 er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist zur 

Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
•	 die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wähler-

verzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von 
Einwendungen eingetreten sind,

•	 das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung fest-
gestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses bekannt wird oder

•	 bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten auf-
gesucht werden kann.

Das Ergebnis der Stichwahl wird durch den Wahlausschuss un-
mittelbar nach der Auszählung der Stimmen am 19.06.2016 fest-
gestellt und bekannt gegeben.
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses der Stichwahl 
die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklä-
rung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrat-
samt Saalfeld-Rudolstadt, Schwarzburger Chaussee 12 in 07407 
Rudolstadt, wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlord-
nung anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden 
persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im Original 
einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungs-
frist begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungs-
frist vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Meuselbach-Schwarzmühle, 17.06.2016
Wahlleiter
Thomas Sauerteig

Wahlbekanntmachung

für die Stichwahl zu den Bürgermeisterwahlen  
am 19. Juni 2016 

in der Gemeinde Meuselbach-Schwarzmühle

1. 
Am 19. Juni 2016 finden die Stichwahlen zu den Bürgermeister-
wahlen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das 
Wahlergebnis ermittelt.
2. 
Die Gemeinde Meuselbach-Schwarzmühle bildet einen Stimm-
bezirk. Der Wahlraum befindet sich im:

Vereinshaus „Hirsch“
Laubtalstraße 14

98746 Meuselbach-Schwarzmühle
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten über-
mittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
3. 
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe für die Wahl zum Bürgermeister der Gemein-
de Meuselbach-Schwarzmühle, für die bei der Stichwahl zwei 
Wahlvorschläge vorliegen, erfolgt auf folgende Weise:
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler ver-
geben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen Stimm-
zettel einen der aufgedruckten Wahlvorschläge kennzeichnen.
4. 
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusammen, 
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlzelle aufhält.

Gemeinde Meuselbach-
Schwarzmühle

Bekanntmachung 
der Feststellung des Wahlergebnisses

der Bürgermeisterwahlen am 05. Juni 2016 
in der Gemeinde Meuselbach-Schwarzmühle

In der öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses der Gemein-
de Meuselbach-Schwarzmühle am 05.06.2016 wurde folgendes 
endgültiges Wahlergebnis festgestellt:

Zahl der Wahlberechtigten:................................................... 1001
Zahl der Wähler:....................................................................  733
Ungültige Stimmabgaben:.........................................................  5
Gültige Stimmabgaben:.........................................................  728

Von den gültigen Stimmabgaben entfielen auf:

Lfd. 
Nr.

Wahlvorschlag Stimmen

1 CDU Schellhorn, Lars 133
2 Feuerwehrverein 

Meuselbach-
Schwarzmühle e.V.

Malzahn, Klaus-Dieter 245

3 Peter Peter, Jörg 350
zusammen 728

Da bei der Wahl am 05.06.2016 kein Bewerber mehr als die Hälf-
te der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat, findet am 
19.06.2016 von 8.00 bis 18.00 Uhr zwischen:

Malzahn, Klaus-Dieter 	 (Feuerwehrverein), 	 245 Stimmen,
und
Peter, Jörg 	 (Einzelbewerber), 	 350 Stimmen

eine Stichwahl statt.

Scheidet einer dieser beiden Bewerber vor der Stichwahl durch 
Tod oder Verlust der Wählbarkeit aus, findet die Stichwahl nicht 
statt; dann ist die Wahl zu wiederholen.
Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die erste 
Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit 
sein Stimmrecht verloren hat.
Die Wahlbenachrichtigung für die erste Wahl behält ihre Gültig-
keit. Wahlberechtigte, die für die erste Wahl eine Wahlbenach-
richtigung erhalten haben, erhalten keine neue Wahlbenachrich-
tigung für die Stichwahl.
Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten haben, 
erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für die Stichwahl mit 
Briefwahlunterlagen. Dies gilt auch für die Wahlberechtigten, die 
einen Wahlschein für die Stichwahl bereits vor der ersten Wahl 
beantragt haben.
Im Übrigen können Wahlscheine für die Stichwahl mit Briefwahl-
unterlagen unter folgenden Voraussetzungen beantragt werden:
Ein Wahlberechtigter, der in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist und nicht bereits vor der ersten Wahl einen Wahlschein be-
antragt hat, erhält auf Antrag einen Wahlschein mit Briefwahl-
unterlagen. Der Wahlschein kann mündlich oder schriftlich bei 
der Verwaltungsgemeinschaft „Bergbahnregion-Schwarzatal“, 
Markt 5 in 98744 Oberweißbach/Thür. Wald bis zum 17.06.2016, 
18.00 Uhr, beantragt werden. Eine telefonische Antragstellung 
ist unzulässig. Der Antragsteller muss in dem Antrag seinen 
Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum und seine Wohnan-
schrift sowie die Anschrift angeben, an die der Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen zu senden ist. Wer den Wahlscheinantrag 
für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
18.06.2016, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Ausnahmsweise erhält ein Wahlberechtigter noch bis zum 
19.06.2016 bis 15.00 Uhr, auf Antrag bei der Verwaltungsge-
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Senioren

Geburtstagsglückwünsche
06.06.	 Kurt Baumann	 zum 90. Geburtstag

q q q q q q q q

Gemeinde Deesbach

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
14.06.	 Charlotte Degen	 zum 80. Geburtstag

u u u u u u u u
Veranstaltungen

Wann: 02.07.2016 ab 15:00 Uhr, 
Wo: Oberweißbacher Straße in Deesbach

Verteidigung der Wanderpokale
Beste Feuerwehr
Deesbach-Meister

Die längste Strecke mit dem Klappfahrrad

Zu den sportlichen Wettkämpfen erwarten wir u.a. die Ehrengäs-
te Jan „Pickwick“ Wiedemann, Paracyclist aus Sonneberg und 
Andreas Bach, Bahnradweltmeister 1995, aus Erfurt.
Alle Einwohner und Freunde Deesbachs sind herzlich eingela-
den zur aktiven Teilnahme, als anfeuerndes Publikum oder ein-
fach nur zur Entspannung.
Natürlich wird für das leibliche Wohl gesorgt.

Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes 
Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat sich auf 
die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die 
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle auf-
suchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.
5. 
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.
6. 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an 
der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersen-
den, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag, den 19. Juni 
2016 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben 
werden.
7. 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches):
8. 
Die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses findet am 
19. Juni 2016 ab 18:00 Uhr in den Wahlräumen statt. Sie wird am 
Montag, dem 20. Juni 2016 um 08.00 Uhr in denselben Wahl-
räumen fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung 
nicht beendet werden kann.

Oberweißbach, 07.06.2016
Verwaltungsgemeinschaft
„Bergbahnregion-Schwarzatal“
Markt 5
98744 Oberweißbach / Thür. Wald

Gemeinde Cursdorf

Mitteilungen

Eröffnung E-Bike Ladestation
Am 18.05.2016 um 14.00 Uhr fand die offizielle Einweihung un-
serer E-Bike Ladestation am Dorfgemeinschaftshaus in Curs-
dorf, Ortsstraße 23 statt.
Es war unser Anliegen, alle Akteure und Interessierten zusam-
men zu bringen, um vielleicht auch Anregungen für Standorte zur 
Errichtung weiterer Ladestationen zu geben, um somit unsere 
Region touristisch weiter zu fördern und attraktiver zu gestalten.
Die Aufladung der Bike´s vor Ort ist also sofort und rund um die 
Uhr möglich. Ebenso ist ein Gepäckfach mit inbegriffen.
Als Partner haben wir das Sportgeschäft Marr in Neuhaus ge-
wonnen. Über dieses Geschäft können ab sofort E-Bike`s aus-
geliehen werden. Die Vermittlung erfolgt über das Fremdenver-
kehrsamt Cursdorf.
Eilhauer
Bürgermeister
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Veranstaltungen

Gemeinde Meuselbach-
Schwarzmühle

Mitteilungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde Meuselbach-Schwarzmühle,
mit der Neuwahl des Bürgermeisters für die nächsten 6 Jahre 
scheide ich aus dem Amt als bisheriger Bürgermeister (17 Jahre) 
aus. Mein letzter offizieller Arbeitstag ist der 01.07.2016. Zu die-
sem Zeitpunkt wird der Hauptschlüssel für unser Gemeindeamt 
an den neuen Bürgermeister übergeben.
Damit geht eine langjährige Ära zu Ende. In diesen 17 Jahren 
wurden dank der guten Zusammenarbeit mit den Ratsmitglie-
dern der Gemeinde Meuselbach-Schwarzmühle viele Verände-
rungen in Meuselbach und auch in Schwarzmühle erreicht. All 
das, was wir uns und auch ich mir auf die Fahnen geschrieben 
hatten, was verändert werden sollte, wurde zu 100 % realisiert. 
Ob Meuselbacher Kuppe, Friedhof, Hauptstraße, alle Seitenstra-
ßen, Vereinshaus Hirsch, das Feuerwehrgerätehaus, der Berg-
wacht-Stützpunkt Schwarzmühle, den Ankauf des Festplatzes 
einschließlich Parkplätzen sowie den gesamten Park Schwarz-
mühle und vieles mehr wurde alles realisiert, was unseren Hei-
matort attraktiver gestaltet.
Es gab eine sehr gute Zusammenarbeit mit den Ratsmitgliedern 
in meinen drei Wahlperioden - teilweise wurde auch hart disku-
tiert - aber immer im Sinne unserer Kommune!

Sonstiges

Buckelapotheker in Meuselbach
Unsere ehemalige Schwester Gertrud (94 Jahre alt), Ehrenbür-
gerin von Deesbach, war von dem Buckelapotheker in Meusel-
bach (Titelbild Amtsblatt Mai 2016) sehr angetan. Nur stand das 
Bild so ohne Kommentar und sie schrieb doch gleich mal ein klei-
nes Gedicht dazu, welches sie hier der Gemeinde Meuselbach 
für ihren Buckelapotheker überbringen möchte.

In Misselmich, das ahnste nich,
war wohl schon in der früheren Zeit
der Trend zur Therapie bereit.
Es wurden Blüten, Blätter und Wurzeln gesammelt
und manche Tinktur zusammen geschummelt.
Der Glaube daran - auch der half noch.
Das waren Zeiten, ohne Doktor, es ging doch.
So machten sich die Buckelapotheker auf die Reise,
um auf ihre spezielle Weise
die Wehwehchen aller Menschen zu lindern;
und niemand tat sie daran hindern.
Sie waren überall so beliebt,
man sagte: „Ein Segen, das es sowas gibt.“
Doch die Zeit läuft weiter und zwar schnell,
das gilt eben generell.
So hat sich im Laufe der Zeit ergeben,
ein Pharmawerk aus der Taufe zu heben.
Damit ist alles organisiert und geht schneller.
Der Buckelapotheker entfällt, verdient keinen Heller.
Doch zur Erinnerung an die früheren Zeiten
lassen wir den Buckelapotheker bei uns bleiben.

Gemeinde Katzhütte

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
10.06.	 Lieselotte Minner	 zum 80. Geburtstag
14.06.	 Heinz Schmidt	 zum 85. Geburtstag
22.06.	 Elfie Heinz	 zum 80. Geburtstag
27.06.	 Ingrid Luckert	 zum 70. Geburtstag

q q q q q q q q
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Sonstiges

Ein erlebnisreicher Tag
Am 12.05.2016 starteten wir, d.h. die Schüler der Klasse 3 aus 
der Grundschule in Meuselbach, zu unserem Wandertag. Von 
Meuselbach aus liefen wir Richtung Cursdorf. Wie aus dem nichts 
kam unser Begleiter Arno Schmidt plötzlich aus dem Gebüsch 
gesprungen. Auf dem Weg nach Oberweißbach zur Verwaltungs-
gemeinschaft erklärte und erzählte uns Arno viel über den Wald 
und dessen Tiere. So lauschten wir dem Vogelgezwitscher und 
sahen uns die Pflanzen genauer „an.
In der Verwaltungsgemeinschaft angekommen, wurden wir von 
Herrn Herzig begrüßt. Jetzt hieß es erst einmal frühstücken und 
stärken für den weiteren Tag.
Nach dem Frühstück erläuterte uns Herr Herzig die Aufgaben 
der Verwaltungsgemeinschaft. Das war sehr interessant. Auch 
wir durften dann unsere Fragen stellen. Danach besuchten wir 
jede Abteilung des Hauses und bekamen von den Mitarbeitern 
noch viele interessante Informationen.
Nach der Verabschiedung aller Mitarbeiter, ging unser Wander-
tag weiter in das Fröbelhaus. Empfangen wurden wir dort von 
Herrn Eberhardt. Er erzählte uns die Lebensgeschichte von 
Friedrich. Es war sehr spannend Herrn Eberhardt zuzuhören.
Wir möchten uns hiermit bei Arno Schmidt, Herrn Herzig und 
bei allen Mitarbeitern der Verwaltungsgemeinschaft, sowie Herrn 
Eberhardt und den Mitarbeitern des Fröbelhauses bedanken.
Die Schüler der Klasse 3 aus der Grundschule Meuselbach

Stadt Oberweißbach

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
05.06.	 Helga Heinz	 zum 75. Geburtstag
19.06.	 Hubertus Wilhelm	 zum 80. Geburtstag
22.06.	 Walter Bock	 zum 95. Geburtstag
27.06.	 Ingeborg Götze	 zum 80. Geburtstag

Veranstaltungen

Programm 
Stadtfest am 25. und 26. Juni 2016 

im Park am Kulturhaus

Sonnabend, 25.06.2016

14.00 Uhr 	 Festplatzbetrieb
	 Die Oberweißbacher Vereine stellen sich vor
	 Musik, Sport und Spiel für unsere Kinder 
	 mit DJ Ecky und den Vereinen
14.30 Uhr 	 Line-Dance Tanzgruppe 
	 der Fröbel-Schule Oberweißbach
16.30 Uhr 	 Der Zauberer begeistert unsere Kinder
20.00 Uhr 	 Sommernachtsball
	 mit der Söllner-Show-Band

Sonntag, 26.06.2016

10.00 Uhr 	 Festgottesdienst in der Hoffnungskirche
12.30 Uhr 	 Festplatzbetrieb
12.30 Uhr 	 Kloßwettessen
	 (Teilnahmegebühr 5,00 Euro)

Für die konstruktive Zusammenarbeit mit allen Ratsmitgliedern, 
mit den Vereinen, vor allem der Feuerwehr und dem Feuerwehr-
verein Meuselbach, möchte ich mich sehr herzlich bedanken. Ein 
besonderes Dankeschön gilt den Mitarbeitern des Bauhofes und 
meiner Mitarbeiterin Frau Dreßler.
Ich wünsche dem neuen Bürgermeister alles Gute, Gesundheit 
und vor allen Dingen Stehvermögen. Was ich mir persönlich 
wünsche, dass die Politik, so wie wir und ich sie für unseren Ort 
geprägt haben, weitergeführt wird zum Wohle unserer Gemeinde 
Meuselbach-Schwarzmühle.
DANKE
Euer Alt-Bürgermeister Klaus Möller

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
03.06.	 Lona Ortloff	 zum 85. Geburtstag
05.06.	 Margrit Schellhorn	 zum 75. Geburtstag
09.06.	 Franz Ehle	 zum 90. Geburtstag
09.06.	 Regina Mathae	 zum 70. Geburtstag
11.06.	 Jürgen Göhring	 zum 70. Geburtstag
23.06.	 Roswitha Beyer	 zum 75. Geburtstag
30.06.	 Anna Rosa Wanderer	 zum 80. Geburtstag
30.06.	 Hannelore Beyer	 zum 75. Geburtstag

Veranstaltungen
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13.30 Uhr 	 Seifenkistenrennen 1. Lauf,
	 anschließend 2. Lauf
13.30 Uhr 	 Rund um das Waldmobil wird DJ Ecky 
	 unsere Kinder und alle Gäste unterhalten
14.00 Uhr 	 Die Fröbelstädter Musikanten spielen auf
15.30 Uhr 	 Musikprogramm
	 des Fröbelkindergartens Oberweißbach
	 und Übergabe des Preises „Die Carusos“
	 des Deutschen Chorverbandes
16.30 Uhr 	 Siegerehrung Seifenkistenrennen

Zu allen Veranstaltungen haben Sie freien Eintritt!

Einladung

zur Eröffnung unserer Hobby-Kreativ-Werkstatt

am 25. Juni 2016 von 10:00 bis 17:00 Uhr
in Oberweißbach

bei HS Bauelemente - Jörg Habedank
Am Wäldchen 2

Freuen Sie sich an diesem Tag auf folgende kreative Vorführun-
gen:

• Schaudrechseln • Glas- und Porzellanmalerei 
• Steinmetzarbeiten • Sägekettenvorführung 

• Abzeichenherstellung • innovative Schubkarren 
• Spinnen von Wolle

(hierzu dürfen Sie am Nachmittag unsere Wolllieferanten -
die Alpakas begrüßen.)

Während die Schnäppchenjäger unter Ihnen gemütlich über 
unseren Flohmarkt schlendern, können sich die Kleinsten beim 
Kinderbasteln kreativ beweisen.
Weiterhin erwartet Sie eine Tombola des Tierschutzvereines.
Für Speis` und Trank ist natürlich gesorgt - es gibt Leckeres aus 
der mexikanischen Küche.
Unsere Ausstellung „Drechseln und Töpfern“ ist für sie ge-
öffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für Rückfragen: Telefon 036705 61080

Rassegeflügelzuchtverein KV Rennsteig
Der Geflügelzuchtverein Oberweißbach führt

am 13.08.2016 um 08:00 Uhr
ein Wettkrähen und ab 10:00 Uhr eine Werbeschau durch.
Gäste und Freunde der Rassegeflügelzucht sind herzlich will-
kommen.
Ort d. Veranstaltung: 
Zuchtanlage bei H. Langbein am Schulsteig 1
Rassegeflügelzuchtverband Rennsteig
Heinz Langbein
Vorstand

Konzert in der Hoffnungskirche
Zum Auftakt des diesjährigen Sommerfestes der Kirchengemein-
de in Oberweißbach wird am Sonntag, dem 19. Juni um 14.30 
Uhr ein kleines Konzert mit dem Kirchenchor stattfinden. Die Or-
gel läßt u.a. Werke von Max Reger (anläßlich des 100. Todesta-
ges) erklingen. Mit dabei sind Ludwig Fischer (Sologesang) und 
Thomas Brandt (Orgel).
Anschließend geht es im Pfarrgarten weiter mit Kaffee und Ku-
chen, Basteln für Kinder (mit Kathrin Beyer).
Zum Abschluß wird Pfarrer Christian Göbke in der Kirche eine 
Andacht halten.
Dank an alle Helfer und Kuchenbäcker!

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, den 20.07.2016

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 29.07.2016


